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Der Berner Kantonalgesangverband im Wandel

Wandel gehört zur Entwicklung. Veränderung bringt Erneuerung, und Anpassung
führt zur Beständigkeit Was schwierig tönt, ist im Grunde genommen einfach.

Vieles erweckt den Anschein, dass alles im Moment gut ist, gut bleibt und richtig
ist. Doch es braucht eine ständige Auseinandersetzung mit dem Bestehenden, um
sich auf so oder so kommende Veränderungen einzustellen und entsprechend
reagieren zu können.

Die geplante kleine Statutenrevision, welche für den

kommenden März 2023 geplant ist, hat zum Ziel, dass

sich Chöre direkt dem Berner Kantonalgesangverband
anschliessen können, wenn sie dies wünschen. Warum

ist das nötig? Bisher hat es ja auch ohne diese Möglichkeit

funktioniert. Die Zahl der Singenden, welche sich

einem Verband angeschlossen haben, geht seit
Jahrzehnten zurück. Nun geraten auch die Vorstände von
verschiedenen Verbandsorganisationen immer mehr

in die Situation, dass keine Nachfolgepersonen mehr

gefunden werden können.

Dies führt dazu, dass die Aktivitäten nicht mehr wie

gewohnt durchgeführt werden können, und vor allem

ist es so fast nicht mehr möglich, die wichtige
Weiterentwicklung an die Hand zu nehmen. Nur weil es Chöre

gibt, ist das noch lange kein Grund, bei einem Chor

mitzumachen - geschweige denn in einem Vorstand -
oder sich einem Verband anzuschliessen. Es funktioniert

ja auch ohne.

Doch genau diese Vorstellung ist nicht richtig. Die

Vereinigungen erfüllen viele verschiedene Aufgaben.
Dabei spielt es keine Rolle, ob es nun eine Chorvereinigung

oder der kantonale Gesangverband ist. Deshalb

sollen die vielen Chöre, welche es im Kanton Bern gibt,
motiviert werden, sich einer entsprechenden Vereinigung

anzuschliessen. Wo sie schlussendlich dabei sein

Die Chorlandschaft ist angeschlagen und herausgefordert. Es braucht daher verschiedene Massnahmen
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werden, muss zweitrangig sein. Entscheidend ist, dass

die Chorfamilie wieder grösser und stärker wird. Um
den Herausforderungen gewachsen zu sein, braucht
es nebst den bewährten Kräften auch neue Personen,
welche sich engagieren und mitmachen.

Die dieses Jahr durchgeführte Vernehmlassung hat
viele Rückmeldungen generiert und verschiedene Fragen

ausgelöst. Es liess sich aber auch feststellen, dass

bei weitaus dem grössten Teil der Chöre diese Anpassung

auf offene Ohren stösst. Sie zeigen damit, dass

die Entwicklung, welche wir nicht werden aufhalten
können, eine Änderung in den bestehenden Strukturen

braucht. Nur wenn wir diese Anpassung
vornehmen, können wir die Entwicklung zu steuern
versuchen und sie positiv beeinflussen.

Bereits in den letzten BKGV-News wurde der Umstand

erläutert, dass mehrere Chöre sich grundsätzlich für
einen Beitritt interessiert haben. Schlussendlich aber

hat sich nur einer entschlossen, einen Beitritt ernsthaft

in Betracht zu ziehen. Auch wenn wir diese Chöre

nicht befragt haben, so ist es wahrscheinlich, dass die

bestehende, eher komplexe Organisationsstruktur die

Chöre davon abgehalten hat, sich einer Vereinigung
anzuschliessen.

Aktuelle Beispiele zeigen, dass Personen in anderen

Kantonalverbänden, welche in einem Vorstand mit¬

machen und initiativ unterwegs sind, dies auch nicht

ewig machen können und werden. Nachfolgende
Personen sind keine in Sicht, und teilweise stellt sich dann
die Frage, wohin die Chöre sollen, wenn es im Kanton
keine Organisation mehr gibt. Andere Verbände sind

ebenfalls daran, ihre Strukturen zu vereinfachen und
sich den neuen Herausforderungen zu stellen.

Deshalb ist es wichtig, dass sich auch alle Mitglieder
der Chorvereinigungen diese Frage stellen und mit
einem positiven Entscheid im März 2023 den Weg frei
machen für eine moderne und zeitgerechte
Anschlussmöglichkeit für interessierte Chöre.

Nichtsdestotrotz wird sich der kantonale Gesangverband

nach wie vor dafür einsetzen, die Chorvereinigungen

zu unterstützen und diesen mit Rat und Tat zur
Seite zu stehen, um diese so lange wie möglich aktiv
und innovativ zu behalten. Dies im Sinne der grossen
Familie aller Singenden.

Wenn es zu der geplanten Änderung der Statuten,
welche einen Direktanschluss eines Chors beim
kantonalen Verband ermöglichen sollen, noch Fragen
gibt, so meldet euch bitte bei der Geschäftsleitung
des BKGV. Wir beantworten eure Fragen gerne
telefonisch oder per Mail. Alle Kontakte findet ihr auf der
Website www.bkgv.ch
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